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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Nr . 9343 . ( Fahndung .) In der Nacht vom

21 . auf den 22 . d . M . , wurde bei Wicscnmüller
Franz Wolf von Jöhlingen ein Diebstahl mittelst
Einbruchs zu verüben versucht ; was wir behufs
der Fahndung auf den bis jetzt noch unbekannten
Thäter zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Durlach , den 30 . März 1854 .
Großh . Oberamt .

Galura .
Nr . 12,158 . Ferdinand Schmitt von Kuppen¬

heim , welcher vor 5 Wochen sich heimlich von
Hause entfernte und nach Amerika ausgewandert
sein soll , wird hiermit aufgefordert , sich binnen
3 Monaten bei Vermeidung des Verlustes des
Staats - und Ortsbürgerrechts dahier zu stellen .

Rastatt , den 28 . März 1854 .
Großh . Oberamt .

v. Hennin .
Nr . 12,404 . Da Wilhelm Hoffart von Stein¬

mauern aus die diesseitige Aufforderung vom 12 . De »
zember v. I . , Nr . 46,786 , innerhalb der bestimm¬
ten Frist sich nicht gestellt hat , so wird derselbe
des Staats - und Ortsbürgerrechts verlustig erklärt
und in die Kosten diese « Verfahrens verfällt .

Rastatt , den 26 . März 1854 .
Großh . Oberamt .

v . Hennin .
Nr . 5355 . Franz Valentin Heß von Schlier -

stadt hat sich der öffentlichen Aufforderung vom
20 . August v . I . , Nr . 18,070 , bis jetzt nicht ge -
stellt . Derselbe wird deßhalb unter Verfüllung in
die Untersuchungskosten des Staatsbürgerrechts für
verlustig erklärt und in eine Geldstrafe nach Maß -
gäbe de« Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 verur -
theilt .

Adelsheim , den 21 . März 1854 .
Großh . Bezirksamt .

Lindrmann .

Uwtergerichtliche Aufforderungenund Kundmuchungen -
( 1 ) Nr . 10,876 . ( Erbvorladung .) Joseph

Metz '« Witwe , Magdalena , grb . W jedem er
von Appenweier ist am 27 . Januar d. I . in ei-
nem Alter von 61 Jahren ohne Rücklaffung von

Pflichterben , von Geschwistern oder Abkömmlinge »
von diesen ab intestato gestorben . Der Vermögens¬
nachlaß beträgt etwa 14,250 fl.,, zu dessen Ver¬
erbung die Seltenverwandten der Ahnenlinie be¬
rufen sind . Zur väterlichen Stammhälfte haben
sich bereits Verwandte des fünften Grads und zur
mütterlichen Stammhälfte Verwandte des vierten
Grads gemeldet . Sollten irgendwo im Grade näher
oder gleich berechtigte Verwandte vorhanden sein ,
so werden dieselben hiermit aufgefordert , sich binnen
drei Monaten bei dem Geschäftsfertiger , dem Großh .
Distriktsnotar Beck in Appenweier zu melden und
ihren Verwandtschaftsgrad nachzuweisen , respective
zu begründen , ansonst ' das Vermögen unter den

j b e k a n n t e n gesetzlichen Erben vertheilt werden
wird .

Offen bürg , den 31 . März 1854 .
Großh . Oberamt .

v. Faber .
vät . Beck, Notar .

[ 1 ] Rr . 4548 . ( Erbvorladung .) Lothar
Weiß , ledig , 26 Jahre alt , von Neuenbürg , ist
im Jahre 1852 nach Amerika ausgewandert ; der¬
selbe ist zur Erbschaft seines Vaters Andrea - Weiß
von Neuenbürg berufen ; da aber sein Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , so wird derselbe aufgefordert ,
innerhalb 3 Monaten zur Erbtheilung dahier zu
erscheinen , widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen
zugetheilt werden wird , welchen sie zukäme , wenn
er, der Vorgeladene , zur Zeit de« Erbanfall « nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Bruchsal , den 28 . März 1854 .
Großh . Amt - revisorat .

Jauch .
vät . Leiblein , Notar .

Nr . 8166 . ( Aufforderung . ) Bernhard
Bolz ' « Witwe von Gamshurst , Agne «, geborene
Huber , hat um Einweisung in Besitz und Gewähr
der Verlaffenschaft ihre « verstorbenen Ehemann »«
nachgesucht , nachdem die bekannten Erben auf die¬
selbe verzichteten . Etwaige Einsprachen sind binnen
4 Wochen , bei Vermeidung , daß dem Gesuch Statt
gegeben würde , vorzutragen .

Ach ee n , den 20 . März 1854 .
Großh . Bezirksamt .

Huber.
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Nr . 7341 . Untern jpeuttgetj wurde nach er*

Mter Höherer Bestätigung der seitherige Gemeinde *.

rahner Ludwig Götz in Obertsroth als Bürger¬

meister verpflichtet und in den Dienst eingewiesen ;

was wir hiermit verkünden .
Gernsbach , den 31 . März 1854 .

Großh . Bezirksamt ,
v. Theobald .

Nr . 9956 . TavcrRepple von Seelbach wurde

bw -de» am 3 . d . M . stattgehabten Bürgermeister .

Wahl als Bürgermeister der dortigen Gemeinde er*

chähkt , als solcher durch Erlaß Großh . Kreisre *

gierung vom 17 . d . M . bestätigt und heute in

Pflichten genommen ; was hiermit öffentlich bekannt

gemacht wird .
Lahr , den 28 . März 1854 .

Großh . Oberamt .
K . Wiel an dt .

«pchuldmliguirationen der Auswanderer .

. Nachstehende Personen haben um AuSwanderungs -Er *

laubttig nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,

Welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der

hier unten dezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden

Amtskanzlei um so gewister anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verhelfen werden könnte .

Aus dem Oberamt Durlach :

Anton Kuld und Leonhard Volk , ledige voll¬

jährige Bauern von Iöhlingen , auf Freitag , den

7 . April d . I . , Vormittags 11 Uhr , auf dies¬

seitiger Oberamtskanzlei .
Christine Backof und Therese Ripp , ledig

und volljährig von Wöschbach , auf Freitag , den

7 . April d . I . , Vormittags 11 Uhr , auf dies -

ftitiger Oberamtskanzlei .
Aus dem Oberamt Rastatt :

Johann Gailfuß und dessen Ehefrau , Rosalia ,

geb . Lorenz von Steinmauern , beabsichtigen auf

Gemeindekosten nach Amerika auSzuwandern , auf

Gamstag , den 8 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanzlei .
Aus dem Oberamt Pforzheim :

Benjamin Jost und Eleonore Müller , ledig

von Tiefenbronn , Christoph Bill lag , ledig von

Huchenfeld , Ernstine Bach , ledig von Nöttingen ,

Heinrich Haag , ledig von Pforzheim , Elisabeths

Aidt , Wittwe , mit Familie von Bilfingen , Matth .

Au ge » stein mit Familie von Äiefelbronn , auf

Mittwoch , den 12 . April d . I . , Vormittag « 11 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanzlei .
Au « dem Bezirksamt Philippsburg :

Sebastian Krämer , Elisabeth « Seng er , Ivf .

Wirth , ledig von Kirrlach , Franziska Bitz von

St . Leon , sowie Peter Gentner , ledig von

Wiesenthal und Zvftph Pfeiffer von Philipps¬

burg , auf Mittwach , den ,12 . April d . I . , Vor¬

mittags 10 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Eppingen :

Frayz Carl Becker mit feiner Familie von

Eichelberg , zur Zeit in Wiesenbach , auf Freitag ,

den 7 . April d . I . , Vormittags 10 Uhr , auf

diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Gengenbach :

Der ledige Carl Kornmayer von Biberach ,

auf Donnerstag , den 6 . April d. I . , Vormittags

9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Kork :

Ehristina Walter von Eckartsweier , auf Frei¬

tag , den 7 . April d . I . , Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei .

Zehntablösungen .

In Gemäßheit des § . 74 des ZehntablöfungSgesetzcS
wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung

nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wnrdr :

Aus dem Stadt - und Landamt Wertheim :

zwischen der Fürstlich Löwenstein -Wcrtheim -Freu -

denberg
' schen Standesherrschaft und der Gemeinde

Bestenheid wurde ein Vertrag über Ablösung ihrer

gegenseitigen Weidrechtc auf Bestenheider Gemar¬

kung und auf den Fürstlichen Hofgütern Neuhof

und Rheinhardshof abgeschlossen .
Aus dem Bezirksamt Meersburg :

des dem Pfarrftift Markdorf auf der Gemarkung
Autenweiler zustehenden Zehnten .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen¬
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehnstück, Stamm -

gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei

Monaten , nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zchntab -

lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,

andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten

zu wenden .

Mundtodt -Crklärung .

Nr . 11,760 . Für den ledigen , volljährigen Lud «

wig Gärtner von Iffezheim wird Theobald

Merkel von da als Beistand ausgestellt , ohne

welchen die im 8 . -R .-S . 499 bczeichneten Rechts¬

geschäfte nicht gültig vorgcnommen werden können .

Dieses wird Hiemil zur öffentlichen Kcnntniß ge¬

bracht .
Rastatt , den 19 . März 1854 .

Großh . Oberamt .
v . Hennin .

Kaufantrag .
Nr . 114 . ( Akkordbegebung . ) In Sar -

bach , Amts Achern , wird auf

Donnerstag , den 6 . April d . I .

mittelst Abstreichs eine Reparaturarbeit im Betrag
von 360 fl . 54 kr. an der Kircbc daselbst in Ak-

kord gegeben , worüber der Ueberscklag jedenDien -

stag und Donnerstag von Nachmittag » 1 — 2 Uhr

im Rathszimmer zur EinsicktSnabme vvrliegt .

S asb ach , den 22 . März 1854 .
Daniel, - Pfarrer .

EarlSrnhe . Redaktion, Druck und 8,rlag von Friedrich Gutsch .
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